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Schloss A Pro  
 
Malerischer Landsitz mit Wassergraben, Ummauerung und Garten zwischen Spätgotik und 
Renaissance. Erb. 1555–62 für Hauptmann Peter A Pro. 1892–95 Renov., Gesamtrest. 1962–67, 
dabei Einrichtung von Repräsentations- und Ausstellungsräumen; 1985 Aussenrest. Grüner Saal 
mit Wandfresken, um 1586; in Prunkstube Turmofen um 1895 von Josef Anton Keiser 
zusammengefügt, mit Datumskachel 1562; im Gang EG Fresken aus der 2. Tellskapelle Sisikon 
von Karl Leonz Püntener, 1719. Im Ökonomiegebäude (weitgehend 3. Drittel 16. Jh.) Urner 
Mineralienmuseum.  
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